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Session 
1983/84

Prinzessin Gabi I. (Werder-Ehm) und 
Prinz Harald I. (Ehm)



11er RatDer 

WIR ςdie FastNachtsFreundedes TV 1884 

Rehaue.V. begrüßen SIE alle ganz herzlich und 

hoffen, Sie verleben mit uns eine schöne 

kurzweilige Session. 

Vor 33 Jahren, also im Jahre 1983, wurde aus 

der Idee ςvielleicht war es auch aus einer 

Schnapslaune heraus ςeine Karnevalsabteilung 

zu gründen, die FASTNACHTSFREUNDE 

αƎŜōƻǊŜƴάΦ 

Session 
1984/85

Prinzessin Petra I. (Winkler) und 
Prinz Roland I. (Gilch)

Mit Stolz blicken wir auf unsere Jugendarbeit, auf unsere Garden und 

Solisten mit ihren Trainerteams, auf unsere Bühnenbauer und 

Büttenredner, unseren 11erRat und auf unsere Tech-Nicks!

Sie alle zusammen scheuen keine Kosten und Mühen, um Ihnen liebe 

Gäste, jedes Jahr auf́ sNeue tolle Veranstaltungen, im Sinne der 

FastNachts-Tradition  bieten zu können. 

Unser großer Dank gilt all unseren Senatoren und Sponsoren ςohne die 

Vieles gar nicht durchzuführen wäre, weiterhin auch unserem 

Förderverein, den vielen helfenden Händen (wo und wann immer nötig), 

den Eltern, Großeltern, allen Schneiderinnen und natürlich Ihnen, 

unserem treuen, heimischen Publikum . 

Auf Sie, auf uns, auf 33 Jahre und 33 folgende, ein 3-fach donnerndes 

Rehau-Helau

Christine Bryant
-Präsidentin-

Sylvia Graf
-Schatzmeisterin-

Jörg von der Grün
-Schriftführer-



aus dem Fotoarchivé

Prinzessin Andrea I. (Nicklas) und 
Prinz Thomas I. (Bayreuther)

Session 
1985/86



Grußwort des 

Bürgermeisters der Stadt Rehau

Die Fastnachtsfreunde des TV Rehau 1884
e.V. dürfen in dieser Session ihr 33. Jubiläum

feiern . Ich darf allen Mitgliedern und
Mitwirkenden im Namen der Stadt Rehau
aber auch persönlich herzlich gratulieren .

Mit viel Engagement und Freude wurde die
Faschingsabteilung des TV Rehau von
Günther und Else Heilek zusammen mit Willi
Hilpert und Reinhard Püschel gegr ündet .
Seither ist die sogenannte α5. Jahreszeitάaus

Rehau nicht mehr wegzudenken .

Der Rathaussturm, Faschingser öffnung oder die beiden
Prunksitzungen haben längst Tradition und sind jedes Jahr ein
Höhepunkt in der Faschingszeit .
Esist eine besondere Ehre, zum diesjährigen Jubiläum das traditionelle
46. Oberfr änkische Prinzentreffen in der Jahnturnhalle in Rehau

auszurichten und Prinzenpaare und Kinderprinzenpaare aus ganz
Oberfranken hier bei uns begr üßen zu dürfen .

Aus eigener Erfahrung als Faschingsprinz in der Session 2003/ 2004
wei ß ich, wie viel Einsatz es fordert, eine Abteilung wie die

Fastnachtsfreunde des Turnvereins Rehau aufrecht zu erhalten . Mein
Dank gilt der Abteilungsleiterin Christine Bryant in Vertretung aller
Elferräte, Tänzerinnen und Tänzern, dem Förderverein und allen

Mitgliedern und Mitwirkenden der Fastnachtsfreunde des TV Rehau ,
die uns jedes Jahr mit viel Freude durch die Faschingssession führen
und ohne die ein Vereinsleben so gar nicht möglich wäre.
Ich wünsche allen Fastnachtsfreunden ein ereignisreiches
Jubiläumsjahr und weiterhin eine närrische Faschingszeit .

Michael Abraham
1. Bürgermeister

Session 
1986/87

Prinzessin Anita I. (Zwerenz) und 
Prinz Jürgen I. (Zwerenz)



Von einemé 
Es begab sich zu einer Zeit als sich die Vereine noch für das 

gesellschaftliche Miteinander verantwortlich fühlten und 

dementsprechende Veranstaltungen planten und durchführten, 

was  nicht nur von den Vereinsmitgliedern dankbar 

angenommen wurde. 1982 begannen die Planungen beim 

Turnverein 1884  Rehaue.V. für das 100-jährige Jubiläum und 

so wurde ein großer Organisationausschuss ins Leben gerufen, 

der die ganzen Veranstaltungen im Jubiläumsjahr durchziehen 

sollte. 
Zu dieser Zeit war die Familie Heilek, Günther der 

Vereinskassier und Else Ădie Rhythmische Sportgymnastik in 

Personñ eine groÇe St¿tze des Vereins. Sie brachten aus ihrer 

Turnstunde einen gewissen Willi Hilpert, seines Zeichens 

Bankdirektor bei der damaligen Hypo-Vereinsbank Rehau, der 

aus seiner Heimatstadt Nabburg über Helmbrechtsnach Rehau

kam, mit. Er war Karnevalist und hatte mit der Familie Heilek

den Plan, den Fasching in Rehauzu installieren. Der damalige 

1.Vorsitzende des TV RehauManfred Fraas war von der Idee 

hellauf begeistert. Ihm zur Seite wurde ein gewisser Reinhard 

Püschel gestellt, der damals Vergnügungswart des 

Gesamtvereins war é und so begann eine spannende Zeit. 

Session 
1987/88

Prinzessin Anja I. (Wolowiec) und 
Prinz Michael I. (Dietrich)



Reinhard Püschel erinnert sich: Es verging kein Tag an dem Willi nicht anrief 

und anmerkte: ĂReinhard, wir d¿rfen nicht vergessen é. Reinhard, wir 

m¿ssen noch é....... Reinhard, wir m¿ssen auf jeden Fall dran denkenéñ 

was immer bedeutete: Reinhard, mach mal!

Und dann hatten wir doch was vergessen: Ca. 2 Wochen vor dem 

Kartenvorverkauf rief die Vorverkaufsstelle an und fragte nach, wann wir die 

Karten denn bringen? Karten??? an die hatte keiner gedacht und so wurden 

die Karten flux per Hand geschrieben und über die Bank vervielfältigt, auf 

Kartonage der Buchbinderei Hopperdietzel! Die waren so schön, dass man 

sie noch jahrelang verwendete! Und so entstand damals aus dem Nichts eine 

Prunksitzung, zu deren Vorverkauf man sich bereits vor 05:00 Uhr morgens 

bei der Buchbinderei Hopperdietzelanstellte. Manche hatten auch ihren 

Camping-Stuhl dabei, Else Heilekund andere schenkten Kaffee oder 

Ähnliches aus der Thermoskanne  aus. 

der es noch wissen muss:

Session 
1988/89

Prinzessin Iris I. (Wolowiec) und Prinz 
Thomas II. (Baumgärtner)



Auch einen Rathaussturm organisierte man. Mit der Garde aus Helmbrechts, 

dem Spielmannszug und dem eigenen Prinzenpaar Harald I. und Gabi I. Es 

ranken sich viele Vorkommnisse um diesen ersten Rathaussturm. Als es aber zur 

Prunksitzung ging, waren zur Überraschung der Beteiligten am Abend wieder 

Alle auf den Beinen. Willi Hilpert hatte alle Drähte heißglühen lassen und 

zusammen mit dem unvergessenen Karl Angermann, Reinhard Püschel und 

Georg Angermann ein Programm auf die Jahnturnhallenbühne gebracht, was 

sich sehen lassen konnte. Auch das legendªre ĂStadtsteinacherGesangsquintettñ 

war dabei und in der Bütt Karl Angermann als Stadtdiener, Georg Angermann 

als Till und Reinhard Püschel und Schorsch Hübner als Landstreicher. 

Der Nährboden war gelegt und schon ein Jahr später konnte man viele neue, 

begeisterte Faschingsnarren wie Erwin Ullmann usw. im Verein begrüßen. Und 

doch dauerte es noch eine Weile, bis sich eine echte Faschingsabteilung 

gründen konnte. Aus finanztechnischen Gründen musste noch einiges getan 

werden, was mit dem Vorsitzenden Manfred Fraas und seinem damaligen 

Finanzminister Max Streibl auch gelang und so entstanden dann alsbald die 

FastNachtsFreundeals Abteilung im TV Rehau!

Von einemé 

Session 
1989/90

Prinzessin Karin I. (Jung) und 
Prinz Peter I. (Jung)



Ich war gesellschaftskritischalsLandstreichermit vielenWeggefährtenwie Gerd

ĂSchorschñHübner,Ullrich ĂToniñSteiner,SiegfriedSchindlerund zuletzt mit

Jürgen(Wischer)Rauschunterwegsund erzähltemeine/unsereErfahrungenzur

Freudeder Prunksitzungsbesucher. Aber auch ganz alleine als Skifahrer oder

Stammtischbruderund nicht zu vergessenïnachder Grenzöffnungïals letzter

Zöllner. Als ĂfrªnkischerKneipenwirt im Bundestagñkonnte ich mein

fränkisches Ego richtig ausleben. Mit dem ĂWischerñtrat ich auch als

PuppenspielerĂReinhardo und Wischi aus der Tonneñauf und nicht zu

vergessen: die zweiĂSchneeschorer!ñUnd seitnunmehr5 Sessionensitzeich auf

demĂRentner-Bänklañmit ClaudiaTischer-Zeitz! Ja,ja: 33 Jahresindeinelange

Zeit und da musseinem immer was einfallen, aber es gab und gibt ja genug

Theaterin Stadt,Landkreis,Land und Republik. Ab und zu fehlt mir mal ein

bisschenTradition, doch solangejunge Leute die Organisationdes Faschings

hochhalten,ist esmir nicht bangeum denFortbestanddiesernunschon33 Jahre

alten Geschichte!

- ReinhardPüschel-

der es noch wissen muss:

Session 
1990/91

Prinzessin Andrea II. (Bayreuther) und 
Prinz Thomas III. (Bayreuther



Session 
1991/92

Prinzessin Barbara I. (Müller) und 
Prinz Gerhard I. (Müller)



Spielerisch tasten wir uns an Gymnastik, 
Rhythmus und Bewegung mit Musik heran. 
Das alles verpacken wir dann in einen Tanz 
mit tollen Kostümen und präsentieren es in 
der 5. Jahreszeit ςder Faschingssession!

Mini-, aber oho ! 
Das ist bei den 
Jüngsten der Fast-
Nachts-Freunde 
das Motto!

Ob als tanzende Gummibärchen, lustige 
Pumuckels, funkelnde Sterntaler, kleine 
Räuber oder als knuffige Pandabären -, bei 
uns sind die 3 ς6 Jährigen ganz groß und 
verzaubern das Publikum vom ersten 
Augenblick an.

Bei uns ist jeder 
willkommen, egal ob Junge 
oder Mädchen, Hauptsache 
die Kinder bringen eine 
große Portion Neugier, Spaß 
und Freude mit.

Minigarde
Die 

Session 
1992/93

Prinzessin Diana I. (Schödel) und 
Prinz Bernd I. (Schödel)

Die Trainer der Mini-Garde:
KaydaBryant, Christine 
Bryant und Sophia Winter



Jugendgarde 
Die 
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DIE JUGENDGARDE IM WANDEL DER ZEITΧ 

Hopsi und seine Hasen 

Froschparade 

Ameisenattacke 

Kastanien Ahoi-Brause 

Bienen 

Session 
1993/94

Prinzessin Silke I. (Reul) und
Prinz Mario I. (Reul)



Hallo und ein dreifach donnerndes Helau von der Jugendgarde der 
Fastnachtfreunde des TV Rehau !!!

Wir Mädels sind zwischen 6 und 10 Jahre alt und werden von Sarah 
Ruder, Anna Roth und Vanessa Tröger trainiert. 

Jede Woche wirbeln wir zweimal durch die Halle und studieren für 
die Faschingszeit einen Garde - und einen Schautanz, in diesem Jahr 
zum Thema "Schule",  ein. Unseren Trainern ist es ganz wichtig, dass 
die Freude und der Spaß am Tanzen im Vordergrund stehen. Spiele 

und ein starker Zusammenhalt stehen da an vorderster Stelle. 
Da dürfen natürlich ein Trainingslager oder andere gemeinsame 

Aktivitäten nicht fehlen.
Du hast Lust unsere tolle Truppe zu unterstützen und unsere Freude 
am Tanzen mit uns zu teilen? Dann schau doch einfach mal bei einem 
Training von uns vorbei und schnupper bei uns rein oder melde dich 

bei unseren Trainern. Wir freuen uns auf euch.
Eure Jugendgarde mit ihren Trainerinnen

ÅMittwoch 16.30 ð18.00 Uhr Bezirksklinik Rehau
ÅFreitag 15.30 ð17.30 Uhr Jahnturnhalle Rehau

Die 

Jugendgarde 

Session 
1994/95

Prinzessin Sylvia I. (Graf) und 
Prinz Siegfried I. (Lesczynski)



Juniorengarde 
Die 

Session 
1995/96

Prinzessin Yvonne I. (Thielike) und 
Prinz Marco I. (Müller)

Alles begann 1988 als 
Brigitta Jäger-Gilchund 

Andrea Grundlerdie 
Juniorengarde 

gegründet haben. 
Damals tanzten ca. 16 
Mädchen einen schon 

sehr ansehnlichen 
Gardetanz. Unter dem 
Motto Lollipopszeigten 
wir im darauffolgenden 
Jahr auch schon einen 

Schautanz. Im Laufe der 
Jahre waren wir schon 
Zauberkäfer, Scheichs, 

Sonnenblumen, 
Schmetterlinge, 

Indianer, Poccolinos
und vieles mehr. 

Dabei hatten 
wir einige 
Erfolge auf 

Turnieren zu 
verzeichnen. 



Juniorengarde 
Die 

Session 
1996/97

Prinzessin Nathalie I. (Köhler) und 
Prinz  Maik I. (Köhler)

Poccolinos

Unser größter Erfolg war der 
Süddeutsche Meister mit den Hotel 

Chamäleons im Jahr 2003



Juniorengarde 
Die 

Auch nach so vielen Jahren macht es uns noch viel Spaß 
unser Können zu zeigen. Derzeit tanzen ca. 12 Mädchen 

im Alter von 10-14 Jahren in unserer Gruppe. 

Neben unseren normalen Trainingseinheiten, haben wir 
auch jede Menge Spaß bei gemeinsamen Aktivitäten, wie 

zum Beispiel bei Übernachtungen, Eis essen, usw. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: 



Unsere neuen Trainer 
Kristin Goller, Lisa 

Riedel, Nadine 
Winterling und Lisa 
Beckstein trainieren 
uns jetzt schon das 

zweite Jahr. 

Wir freuen uns auf noch viele schöne weitere Jahre 
zusammen mit den Fastnachtsfreunden.  

Juniorengarde 
Die 

www.fastnachtsfreunde.de



Prinzengarde 
Die 

²ƛǊ ǎƛƴŘ ŘƛŜ αDǊƻǖŜƴάΦ ¦ƴǎ Ǝƛōǘ Ŝǎ ǎŎƘƻƴ ǎŜƛǘ ǸōŜǊ ол WŀƘǊŜƴΦ {Ŝƛǘ ŘŜƳ ƛǎǘ 

bei uns jeder ab 15 Jahren herzlich Willkommen der Spaß am Tanzen hat 

und Wert auf Gemeinschaft legt. Zweimal wöchentlich, seit nun mehr als 

нн WŀƘǊŜƴ ǘǊŀƛƴƛŜǊǘ ǳƴǎ ǳƴǎŜǊŜ α!ƴƎƛŜά Ƴƛǘ ǾƛŜƭ IŜǊȊōƭǳǘΦ {ƛŜ ǿƛǊŘ Ǿƻƴ 

unserer Laura Ehm seit dem Jahr 2012 tatkräftig unterstützt. 

Ob als Polizisten, Chinesen oder Zigeuner, jedes Jahr lassen wir uns aufs Neue 
was einfallen, um das Thema unserer Prunksitzungen aufs Parkett zu bringen. 
Ins Schautanzteam stieg Kathrin Lein ab 2012 in die Trainergruppe ein.

Session 
1997/98

Prinzessin Dunja I. (Steinlein) und 
Prinz Christian I. (Leidel)



Prinzengarde 
Die 

Auch außerhalb der Faschingszeit geben wir gerne unsere Tänze bei 

Festen und Veranstaltungen aller Art zum Besten. Bei Interesse 

wenden Sie sich einfach an unsere Trainer Kathrin & Laura oder über 

facebook.com/prinzengarde.rehau ïLike us. 

ĀE`iĕhaldnzamðċ
Eure Mädels der Prinzengarde

Facebook.com/prinzengarde.rehau

Session 
1998/99

Prinzessin Nicole I. (Blüml) und 
Prinz Jörg I. (Dietrich)



unsere

Solisten 

Session 
1999/00

Prinzessin Dorothea I. (Ullmann) und 
Prinz Alexander I. (Ullmann)



Seit der Session 1998/1999 bin ich 
DAS Tanzmariechen bei den FNF́s.

Als Gründungsmitglied der 
MINIGARDE startete ich mit 5 Jahren 
meine tänzerische Laufbahn und bin 
ƳƛǘǘƭŜǊǿŜƛƭŜ ŘƛŜ αdienstältesteά 

Tänzerin der FNF. 
Nicht nur in den Gruppen konnte ich 
Erfolge feiern, auch als Solistin gelang 
mir 2x der Titel der Oberfränkischen 

Vizemeistern, ein 3. Platz bei den 
Fränkischen und als erstes und 

bislang einziges FNF- Mariechen die 
αQualiά ȊǳǊ {ǸŘŘŜǳǘǎŎƘŜƴ 

Meisterschaft.

All das wäre natürlich ohne meine 
Trainer nicht möglich gewesen! 

In den ersten Jahren wurde 
meine Trainerin ANGELA 

ZIESMANN von Christina Tischer-
Zeitz unterstützt. DANKE an beide 

für die tollen Jahre und 
ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ŀƴ α!ƴƎƛŜά ŦǸǊ ŘƛŜ 
vielen verbrauchten Nerven in 

den letzten Jahren und in denen 
die noch folgen.

unsere

Solisten 

Session 
2000/01

Prinzessin Angelika I. (Beckstein) und 
Prinz Thomas IV. (Beckstein



Männerballett
Das 

Die Geschichte des Männerballetts des TV Rehauliegt im Dunkel der Zeit. 

Zahlreiche Mythen und Legenden umranken diese legendäre Gruppierung der 

RehauerFastNacht. Längst verloren geglaubtes Bildmaterial und intensive 

Recherchen bringen ein Teelicht in das Dunkel und geben einen kleinen Einblick 

in diese sagenumwobenen Truppe. 

Das erste verbriefte RehauerMännerballett stellte die Freiwillige Feuerwehr 

1986/87, mit den legendªren Auftritt als ĂH¿teñ. Insgesamt mindestens dreimal 

traten die (Feuerwehr)Männer unter der Leitung von Käthe Strunz auf 

(Hüte/Afrika/Baby). Doch warum genau die Feuerwehr damals diese Truppe 

stellte, ist Spekulation und bleibt unklar und schemenhaft und sollte das Ziel 

gezielter Forschung sein. 

1989/1990 fand zusammen was zusammen gehört und die Handballer des TV 

Rehau, trainiert von Käthe Strunz, fanden sich zu DEM TV Männerballett 

zusammen. Schon das erste Jahr mit dem Auftritt der ĂKnackiesñ war so 

erfolgreich, dass das TV-Männerballett eine Institution wurde. Unvergessen 

deren Auftritt über die Galerie und die damals noch vorhandene Kletterstangen 

links und rechts der Bühne

Session 
2001/02

Prinzessin Erika I. (Fischer) und 
Prinz Franz I. (Fischer)



Männerballett
Das 

Mit den ersten Jahren sind Namen wie Werner Bucher, Dieter Stenz, Wilhelm 

Gilch, aber auch Helmut Peuke, Ulrich Steiner oder Karl-Heinz Wendler und der 

damals einzige Nicht-Handballer Dr. Lothar Franz, verbunden. In dieser Zeit 

muss der Mythos vom ĂTªnzer der alleine einen Halbkreis stellen kannñ 

entstanden sein. 1998 war dann der letzte Auftritt des Männerballetts unter der 

Leitung von KatheStrunz. Das TV Männerballett tanzte Ihr zur Ehren zum Ende 

dieser Ära noch einmal die legendären Hüte. 

Die nächsten Jahre bis 2006 übernahm Nicole Blüml, unterstützt durch Ute 

Grieshammerdie Männer. Beide führten die Philosophie der Rehauerfort, 

mit außergewöhnlichen Auftritten und Themen zu punkten. Jugendlicher und 

moderner wurden die Darbietungen. Am schönsten verdeutlicht dies der 

Auftritt "a Chorus Line" und natürlich und vor allem als Indianer. In diesem 

Jahr muss auch die Legende des ĂLackschuhindianersñ entstanden sein, was 

sich aber heute nicht mehr abschließend klären lässt. 

Session 
2002/03

Prinzessin Erika I. (Fischer) und 
Prinz Franz I. (Fischer)


